
Herrsching wählt ein bisschen anders als die Republik

Bei einigen Parteien knallten die Korken, bei anderen herrschte tiefe Enttäuschung: Dabei fielen
in Herrsching die Eurowahl-Ergebnisse aus dem bundesdeutschen Rahmen. Während die
Herrschinger CSU mit 36,4 Prozent leicht unter dem Bayern-Resultat lag, trösteten sich die
Grünen, größte Wahlverlierer der Republik, in Herrsching mit 20,4 Prozent Zustimmung.
Sektlaune dagegen bei der FDP und bei der winzigen Volt-Partei. herrsching.online bat die
Parteichefs der Seegemeinde um eine Stellungnahme zu den Wahlergebnissen.

CSU: „Die Ampelparteien machen es uns leicht“

Thomas Bader, CSU-Fraktionssprecher im Gemeinderat: „Ich möchte uns jetzt nicht mit falschen
Lorbeeren schmücken, auch wenn wir eine gute CSU-Fraktion in Herrsching haben und im Rathaus gute
Arbeit machen. Dass die CSU in Herrsching leicht zugelegt hat, ist natürlich auch auf den Bundestrend
zurückzuführen. Die Ampelparteien machen es uns da leicht. Wir sind jedenfalls zufrieden mit dem
Wahlergebnis.“

SPD: „Günstiger Strom für Wärmepumpen und E-Autos, dann kauft sich eh niemand mehr einen Verbrenner“
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Werner Odemer, SPD-Ortsgruppen-Vorsitzender in Herrsching: „Dieses Wahlergebnis ist für die SPD
natürlich enttäuschend! Das kann nicht unser Anspruch sein. Wie erkläre ich es? Zum einen wurden in der
letzten Zeit Themen in aller Breite diskutiert, die fast niemanden interessieren, zum Beispiel die
Cannabisfreigabe. Jeder, der Cannabis haben wollte, hat es bisher bekommen und wird es auch weiterhin
bekommen, jetzt halt legal und etwas billiger. Aber wen betrifft das schon? Genauso unsinnig die Diskussion
über Gendern und anderes. Und bei den Themen, die für die Menschen wichtig sind, stand gleich das Verbot
im Vordergrund: Heizungsverbot, Verbrennerautoverbot. Das nervt die Bürger natürlich und macht Angst.
Muss ich jetzt meine Ölheizung rausreißen? Wie lange darf ich meinen Benziner noch fahren? Statt Verboten
sollte hier mit Anreizen gearbeitet werden. Günstiger Strom für Wärmepumpen und E-Autos, dann kauft sich
in 10 Jahren eh niemand mehr einen Verbrenner. Die Verbotsdiskussion erübrigt sich. Ich habe auf unserem
Frühlingsfest und Infostand erlebt, wie besorgt, ja teilweise verängstigt die Menschen sind. Ist doch kein
Wunder: Corona hat tiefe Wunden hinterlassen, die Inflation hat erschreckt – wie kann ich mir meinen
Lebensstandard noch leisten? Finde ich eine bezahlbare Wohnung? Und wenn ich die Tagesschau anmache,
dann sehe ich zerbombte Häuser und blutende Menschen  und weiß nur nicht, ist das jetzt Gaza oder
Charkiv. In dieser Situation muss ich die Menschen doch beruhigen und ermutigen und nicht mit Verboten
verängstigen oder mit Nebensächlichkeiten nerven. Ich bin aber sicher, meine SPD hat die Botschaft
verstanden. Schau´n mer mal.“

FDP: „Als Wahlhelferin habe ich mit Freude beobachtet, wie entschlossen die Menschen ihr Wahlrecht
ausgeübt haben“

Ursel Wrede, FDP-Ortsvorsitzende in Herrsching: „Europa hat gewählt – und wir in Herrsching haben
die Chance genutzt, unseren Beitrag dazu zu leisten. Mit 76,5 Prozent haben wir die höchste Wahlbeteiligung
im Landkreis, der seinerseits mit 73,8 Prozent die höchste Wahlbeteiligung in ganz Bayern hat. Als
Wahlhelferin habe ich am Sonntag mit Freude beobachtet, wie entschlossen die Menschen IHR WAHLRECHT
ausgeübt haben. Das zeigt mir, dass die immer wieder heraufbeschworene Politikverdrossenheit
beziehungsweise Gleichgültigkeit doch weniger ausgeprägt ist. Nur durch solch ein Verhalten können
extreme Parteien in Schach gehalten werden. Bayernweit hat die AfD dort überproportional Prozentpunkte
erzielt, wo die Wahlbeteiligung niedrig war.
In Herrsching liegt die FDP mit 7,6 Prozent nach der CSU, den Grünen und der SPD auf Platz 4.
Ich danke allen, die uns, die FDP, gewählt haben und uns einen Zugewinn von 2,2 Prozent gegenüber der
Europawahl 2019 beschert haben.“

Grüne: „Wir sind die zweite Kraft in Herrsching“
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Rita Mulert, Ortsgruppen-Vorsitzende der Grünen: „Herrsching hat eine grüne Stammwählerschaft von
etwa 20 Prozent. Und jeder Prozentpunkt darüber ist ein bisschen dem Zeitgeist und dem Bundestrend
geschuldet. Wir wären glücklich, wenn jeder Fünfte in Deutschland, wie es in Herrsching und ähnlich auch im
Landkreis der Fall ist, grün wählen würde. Ein Phänomen, das uns vor der Europawahl aufgefallen ist, hat uns
in Herrsching auch ein paar Stimmen gekostet. Grün-Sympathisanten, die den Wahlomaten gefragt haben,
welches Parteiprogramm zu ihren Überzeugungen passt, stießen öfter auf die Volt-Partei. Und die hat in
Herrsching ja tatsächlich um 2,7 Prozent zugelegt. Dass die Grünen im Bund soviel verloren haben, liegt
natürlich auch an eigenen Fehlern. So waren die Plakate der Grünen eher langweilig. Und dann noch der
schreckliche Krieg, die Grünen waren einmal eine pazifistische Partei. Wir haben es ja auch in Herrsching
erlebt, dass Menschen mit der Unterstützung für die Ukraine nicht einverstanden waren und deshalb aus der
Partei ausgetreten sind. Und für der Jugend fehlt inzwischen einfach die Lichtgestalt Greta Thunberg, die
viele junge Menschen für den Klimaschutz begeistert hatte. Aber zusammengefasst: Die Grünen in
Herrsching haben weniger stark verloren als im Bund, und wir sind nach wie vor die zweite politische Kraft in
der Gemeinde. Darf lässt sich doch aufbauen.“

Volt: „Wir sind total begeistert“

Jochen Nibbe, bisher noch nicht so oft im Fokus, auf seinem Lastenrad.

Jochen Nibbe, Volt-Partei: „Die Stimmung bei uns ist prima, wenn man 5 Abgeordnete ins
Europaparlament schicken kann. Das ist natürlich toll, alle bei uns sind total begeistert. Wir sind in
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Herrsching zwar nur zu sechst, aber im Landkreis gibt es schon 30 eingeschriebene Parteimitglieder. Wir
haben in den letzten Tagen aber viele Neuanmeldungen, so dass diese Zahlen nicht auf dem neuesten Stand
sind. Unseren Stimmenzuwachs muss man vor allem europäisch sehen. Es wurde honoriert, dass wir eine
Lösung angeboten haben, wie es mit Europa weitergehen kann. Wir werden aber auch lokal sichtbarer
werden und mit einer Liste zur Kommunalwahl 2026 antreten. Wir sind, was den Klimaschutz betrifft, auch
eine grüne Partei, sind aber liberaler als die Grünen in Deutschland. Eine Flasche Sekt haben wir gestern
allerdings nicht aufgemacht, weil die europäischen Ergebnisse dann doch zu traurig waren. Wir sind eine
europäische Partei, und das Erstarken der Rechtsradikalen hat uns äußerst geschockt.“

Das Herrschinger Wahlergebnis
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